
INHALT

OKTOBER 2013

Gemeindeverwaltung
Telefon 061 911 99 88
Fax 061 911 08 26
gemeinde@nuglar.ch
www.nuglar.ch

Schalteröffnungszeiten 
Montag/Mittwoch/Freitag:                        
9.00 bis 11.30 Uhr
Montag: 
18.00 bis 19.30 Uhr   

Sprechstunde 
Gemeindepräsidium
Nach Vereinbarung

Beim Umbau dran denken

Gestützt auf ein Bundesgerichtsurteil 
vom 17. Mai 2010 passte die Gemeinde-
versammlung im Dezember 2010 das 
Reglement über Grundeigentümerbei-
träge und -gebühren an. Dabei wurde 
vor allem die Anwendung von Gebüh-
ren bei Umbauten neu geregelt. Um-
bauten werden ab einer Bausumme 
von CHF 100 000.– anschlussgebühren-
pflichtig. Von der Bausumme ausge-
nommen werden energetische Opti-
mierungen des Gebäudes, welche die 
Gemeindewerke nicht tangieren. Der 
Gemeinderat hat eine Verordnung er-
lassen, die präzisiert, welche baulichen 
Massnahmen zu dieser Kategorie ge-
hören. Dazu gehören z.B. Investitionen 
im Bereich Energie optimierungen so-
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So sah es vor 100 Jahren in unserem Dorf aus – 
im Bild: Pfeffinger Hof, auch Küngis Hof genannt 

Planen Sie einen Um- oder Anbau? Dann ist es gut zu wissen, dass dabei Ge-
bühren anfallen können. Nicht nur Neu-, sondern auch Umbauten sind bei-
tragspflichtig. Der folgende Beitrag hilft Ihnen, die Kosten zu kalkulieren und 
sich unliebsame Überraschungen zu ersparen. Grundsätzlich gilt: Beitrags-
pflichtig sind Umbauten ab einem Wert von CHF 100 000.–.

(Bild Hans Saladin)

wie Gartengestaltungen (welche die 
Gemeindewerke nicht belasten).
Neu- und Umbauten werden gemäss 
Reglement über Grundeigentümer-
beiträge auf der Basis der Zonenge-
wichteten Fläche (ZGF) berechnet. Bei 
Umbauten werden allerdings die für 
die Liegenschaft bisher geleisteten 
 Anschlussgebühren abgezogen. Dabei 
stellt sich die Frage, wie diese berück-
sichtigt werden. 

Klare Berechnungsgrundlagen
Auch diesbezüglich macht das Regle-
ment Vorgaben. Als Berechnungs-
grundlage wird die bestehende Ausnüt-
zung der Liegenschaft zur maximalen 
Ausnützung in Relation gesetzt. Eine 
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allfällige Differenz ergibt den Faktor, 
mit dem die geschuldete Anschluss  ge-
bühr berechnet wird. Danach ist die An-
schlussgebührenpflicht zu 100% erfüllt. 
Eine Ausnahme würde einzig bei einer 
Aufzonung bzw. Er höhung der Aus-
nützungsziffer entstehen.

Berechnungsbeispiel: 
Parzellenfläche: 600 m2 
Zone:  Wohnzone 
Ausnützungsziffer: 0,4 (ergibt eine maximale Ausnützung von 240 m2) 
Faktor ZGF: 0,3 (ergibt eine zonengewichtete Fläche von 180 m2)

Ausnützung vor Umbau:   200 m2 
Differenz bestehende Ausnützung zur maximalen Ausnützung: 40 m2 resp. 16,67%

Berechnung der Anschlussgebühren zu 100%  
Wasser CHF 70.00 pro m2 ZGF CHF 12 600.00 
Abwasser CHF 50.00 pro m2 ZGF CHF 9 000.00 
Sauberwasser CHF 30.00 pro m2 ZGF CHF 5 400.00

Total Anschlussgebühren 100% CHF 27 000.00

Davon 16,67%   CHF 4 500.00

In diesem Beispiel stellt die Gemeinde also Anschlussgebühren in der Höhe von 
CHF 4500.– (exkl. MWSt.) in Rechnung.

Tipp
Wenn Sie einen grösseren Umbau pla-
nen, empfehlen wir Ihnen, bei der 
Werk- und Umweltkommission oder bei 
der Bauverwaltung eine provisorische 

Die Gebühren 
 werden auf Grund
lage der zonen
gewichteten Fläche 
(ZGF) erhoben

Seit 2004 werden die Anschluss-
gebühren aufgrund der Zonen-
gewichteten Fläche erhoben.  
Dies ist so im Reglement über 
Grundeigentümerbeiträge und 
-gebühren festgehalten. Bis 2003 
war die Berechnungsbasis die 
Gebäudeschatzung der Solothur-
nischen Gebäudeversicherung 
(SGV).

Bei Umbauten ist der Vorteil der 
Erhebung der Anschlussgebühren 
nach der Grundstücksfläche resp. 
der Zonengewichteten Fläche 
(ZGF), dass diese nur einmalig 
erhoben werden, unabhängig 
davon, ob danach umgebaut oder 
erweitert wird. Früher wurden 
Umbauten in einem gewissen 
Umfang immer wieder von Neuem 
anschlussgebührenpflichtig.

Impression aus Nuglar 
von 1908, Blick in die 
Oberdorfstrasse

(Bild Hans Saladin)

Ein Beispiel hilft, das Berechnungssystem besser zu verstehen:

Berechnung der zu erwartenden An-
schlussgebühren zu verlangen. Ab so-
fort wird ausserdem die Bauver-
waltung den Baubewilligungen bei 
Umbau projekten von über CHF 
100 000.– eine provisorische Berech-
nung zu stellen.

So oder so gilt: Bitte konsultieren Sie 
vor einem Umbau das Reglement über 
Grundeigentümerbeiträge und -ge-
büh ren (www.nuglar.ch > Verwaltung 
> Reglemente).

PIA SCHENK
Finanzverwalterin
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Erleben Sie während 90 Minuten unsere Frauen und Mannen im Wettkampf. 
An mehreren Posten werden die «Teams» nacheinander antreten und die 
 unterschiedlichen Aufgaben lösen. Als Gast begleiten Sie Ihr «Team» auf dem 
Weg zum begehrten Pokal.
 
Wir sind bereits darauf gespannt, welche Mannschaft zum 
«Feuerwehr-Meister Nuglar-St. Pantaleon» gekürt wird.

Gerne laden wir Sie auch zur anschliessenden «Meister-Feier» ein, 
wo wir gemeinsam auf unsere «Frauen und Mannen» anstossen werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihre Feuerwehr Nuglar-St. Pantaleon

FeuerwehrHauptübung am 
Samstag, 26. Oktober 2013, 15.00 Uhr 
in der «FeuerwehrmagazinArena» 
St. Pantaleon

G E M E I N D E
N U G L A R - S T.  PA N TA L E O N
F E U E R W E H R
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Gemeindeämter sind (fast) vollständig besetzt!
An der Sitzung vom 2. September 
wählte der Gemeinderat die Mitglie-
der der Kommissionen sowie die Dele-
gierten in den regionalen Gremien. Er 
freut sich sehr, dass es gelungen ist, 
praktisch alle Ämter zu besetzen. Nur 
für die Kulturkommission braucht es 
einen neuen Anlauf. 

Die Gemeinde ist bestens vorbereitet 
auf die laufende Amtsperiode. Der Ge-
meinderat dankt den vielen engagier-
ten Mitbürgerinnen und Mitbürgern, 
die sich für die anspruchsvollen Tätig-
keiten zur Verfügung gestellt haben.

Am 19. September vereidigte Gemein-
depräsident Hans Peter Schmid die 
neuen Mitglieder und die Kommissio-
nen wählten ihr Präsidium und Aktua-
riat.

Abstimmungs- und Wahlbüro
(5 Mitglieder und 4 Ersatzmitglieder)

Es organisiert die Wahlen und Abstim-
mungen und kontrolliert den korrek-
ten Verlauf.

Baumgartner Gabriela (Aktuarin)
 Mühleweg 2, St. Pantaleon
Kruspan Lucia 
 Oberdorfstrasse 1, Nuglar
Morand Nicole 
 Degenmattstrasse 15, St. Pantaleon
Saladin Armin 
 Oberdorfstrasse 5, Nuglar
Urfer Jürg (Präsident) 
 Liestalerstrasse 26, Nuglar 

Ersatzmitglieder:
Girod Pascal
 Simmenweg 1, Nuglar 
Heutschi Esther
 Bürenstrasse 1, St. Pantaleon 
Morand Ursula 
 Bürenstrasse 2, St. Pantaleon 
Vakant  

Interessierte für den vakanten Sitz als 
Ersatzmitglied, melden sich bitte bei 
der Gemeindeverwaltung.

Baukommission 
(3 Mitglieder und ein Ersatzmitglied)

Sie prüft die Baugesuche, erteilt die Be-
willigungen und kontrolliert die Ein-
haltung der Vorschriften. Sie wird von 
einer externen Fachstelle und von der 
Verwaltung unterstützt. Unter ande-
rem wird das Aktuariat durch die Ver-
waltung geführt.

Moritz Paul (Präsident)
 St. Pantaleonstrasse 5, Nuglar  
Morand Daniel
 Degenmattstrasse 32, St. Pantaleon 
Mangold Daniela (Aktuarin) 
 Liestalerstrasse 20 Nuglar  

Ersatzmitglied in die Baukommission:
Vakant   

Wegen des Wegzugs des bisherigen 
Mitgliedes Christian Vetsch rückte Da-
niela Mangold zum Mitglied nach. 
Jetzt ist ein Sitz als Ersatzmitglied va-
kant. Interessiert? 

Forst-, Natur- und  
Landschaftskommission 
(5 Mitglieder und Arbeitsgruppe Wald 
mit 3 Personen)

Sie sorgt dafür, dass unser Wald, die 
einzigartige Obstbaumlandschaft und 
unsere natürlichen Schätze gepflegt 
und nachhaltig bewirtschaftet werden.

Fischer Cyriak
 Bürenstrasse 10, St. Pantaleon  
Geissbühler Urs (Aktuar) 
 Drissetstrasse 21, Nuglar  
Gruner Patrick
 Simmenweg 8, Nuglar  
Saladin Patrick (Präsident) 
 St. Pantaleonstrasse 7, Nuglar
Schneider Roger
 Dorneckstrasse 5, St. Pantaleon  

Ersatzmitglied in die Forst-, Natur- 
und Landschaftskommission:
Bärtsch Nathalie
 St. Pantaleonstrasse 4, Nuglar  

Mitglieder Arbeitsgruppe Wald:
Saladin Adrian 
 Oberdorfstrasse 22, Nuglar  
Saladin Andrea
 Oberdorfstrasse 22, Nuglar  
Saladin Rebecca 
 Oberdorfstrasse 65, Nuglar  
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Werk- und Umweltkommission 
(5 Mitglieder und ein Ersatzmitglied)

Sie ist u.a zuständig für die Planung, 
Bau, Unterhalt und Qualitätssicherung 
der gemeindeeigenen Werke (Wasser, 
Abwasser, Strassen- und Wegnetz) und/
oder für die Kontakte mit auswärtigen 
Werken. Diese Aufgaben sind kom-
plex. Die Kommission wird deshalb 
durch externe Ingenieurbüros unter-
stützt. Das Aktuariat wird durch die 
Verwaltung geführt.

Bärtsch Martin
 St. Pantaleonstrasse 4, Nuglar  
Brunner Heinz 
 Sichternstrasse 12, Nuglar  
Gugerli Walter (Präsident)
 Orisstrasse 3, Nuglar  
Jaton Marc
 Degenmattstrasse 68, St. Pantaleon 
Schäfer Max
 Schwärzlerstrasse 11, St. Pantaleon 

Ersatzmitglied:
Mangold Alfred 
 Dublerstrasse 14, Nuglar  

Delegiertenversammlung 
Zweckverband Kreisschule 
Dorneckberg  
(5 Delegierte)

Baumann Daniel
 Jurastrasse 53, Nuglar  
Klein Bruno
 Ausserdorfstrasse 4, Nuglar  
Christen Tamara
 Gempenstrasse 15, Nuglar  
Schenk Jürg
 St. Pantaleonstrasse 3, Nuglar  
Stingelin Schmid Christine
 Dorfplatz 9, Nuglar  

Ersatz-Delegierte:
Maeder Denise
 Steinackerstrasse 14, Nuglar  
Gisler-Thoma Susanne
 Dorfplatz 9, Nuglar  

Vorstand der Kreisschulkommission: 
Die bisherigen Mitglieder wurden 
bestätigt:
Inauen Beat
 Sonnhaldestrasse 10, Nuglar 
Giger Thomas
 Hofackerstrasse 20, Nuglar 

Forstbetriebskommission 
Dorneckberg
Vertreterinnen und Vertreter

Ehrsam Frank 
 Orismühle 241, Nuglar  

Das zweite Mitglied wird von der 
Forstkommission vorgeschlagen

Ersatz / Stellvertreter:
Schmid Hans Peter
 Dorfplatz 9, Nuglar  

Interessiert am Kulturleben im Dorf?
Wie könnte die künftige Kulturkommission aussehen? 
Welche Tätigkeiten sind wünsch- und denkbar? 
Was sind die Erwartungen? 
Der Gemeinderat lädt Interessierte herzlich zu einem Meinungsaustausch ein. 

Mittwoch, 13. November 2013, 20.00 Uhr
Sitzungszimmer in der Mehrzweckhalle Nuglar.

Seitens des Gemeinderates werden Daniel Baumann und Hans Peter Schmid teilnehmen. 

DER GEMEINDERAT
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MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDERAT

Beitritt Trägerverein 
Netzwerk kleiner und 
mittlerer Gemeinden 
Solothurn (kmgSO)
Der Gemeinderat hat beschlossen, dem 
Trägerverein des Netzwerks kleine und 
mittlere Gemeinden Kanton Solothurn 
beizutreten. Der Verein verfolgt den 
Zweck, die kleinen und mittleren Ge-
meinden des Kantons Solothurn als 
Netzwerkorganisation zu fördern und 
sich gegenseitig zu stärken. 

SBBGemeindeTages
karte auch für 2014 
Der Gemeinderat hat die erneute An-
schaffung für ein 2-er Set SBB-Tages-
karte Gemeinde für das Jahr 2014 be-
willigt. Auf eine Preisanpassung wird 
vorerst verzichtet. Die Verkaufsauslas-
tung soll jedoch nach Möglichkeit ver-
bessert werden.

Identitätskarten –  
Projekt «NAVIG»
Das Projekt «NAVIG» sieht vor, dass  
die Einwohnerkontrollen ab ca. Mitte 
2014, die Anträge für Identitätskarten 
per elektronischer Datenübermittlung 
(und -übernahme) an das kantonale 
Ausweiszentrum weiterleiten. Für die  
Einführung hat der Gemeinderat die 
finanziellen Mittel in der Höhe von 
CHF 2 000.00 frei gegeben.

WCAnlagen von 
 Turnhalle und Schule 
werden saniert
Die WC-Anlagen im Schulhaus stam-
men aus den 60-er und die WC-An-
lagen in der Turnhalle aus den 70-er 
Jahren. Bei der Erweiterung der Schul-
anlage sowie beim Umbau der Turn-
halle wurde auf die Ausführung von 
Sanierungsarbeiten verzichtet. Nach 
verschiedenen Begehungen und um-

fassenden Abklärungen hat der Ge-
meinderat beschlossen, der Gemeinde-
versammlung den Kredit für die Sanie-
rung der WC-Anlagen im Schulhaus 
und in der Mehrzweckhalle mit CHF 
225 000.– zu beantragen. Eine Sanie-
rung der WC-Anlage im Kindergarten 
wird erst nach Klärung der Gebäude-
nutzung in Angriff genommen.

Vertikalstoren Mehr
zweckhalle erneuert
Seit geraumer Zeit bestehen Probleme 
mit den Vertikalstoren in der Mehr-
zweckhalle. Der defekte Motorantrieb 
der Vertikalstoren ist nicht mehr er-
hältlich und müsste sehr aufwendig 
umgebaut werden. Der Gemeinderat 
hat beschlossen, dass die Kosten von 
CHF 40 000.– in das Investitionsbudget 
2014 aufgenommen werden.

Schulanlage –  
Fortsetzung Schutzzaun 
Ebenso hat der Gemeinderat einer Er-
weiterung des Schutzzauns beim Schul-
haus zugestimmt. Der Schutzzaun soll 
bündig auf gleicher Höhe (2 Meter) bis 
zum angrenzenden Einfamilienhaus 
erstellt werden. Der Aufwand von rund 
CHF 10 500.– geht zu Lasten des Bud-
gets 2014. 

Gebührenreglement 
2014 genehmigt
Im Gebührenreglement werden sämtli-
che Gebühren, Tarife und Ersatzabga-
ben geregelt. Je nach Kompetenz liegt 
die Festlegung beim Gemeinderat oder 
der Gemeindeversammlung. Der Ge-
meinderat beschlossen, die folgenden 
Gebührenanpassungen mit Wirkung 
ab 1. Januar 2014 der Gemeindever-
sammlung zur Genehmigung zu unter-
breiten:
– Erhöhung der Mahngebühr auf CHF 

50.00 für die Zweite und letzte Mah-
nung inkl. Straffung des Mahnver-
fahrens (Erste Mahnung/Zahlungs-

erinnerung und Zweite und letzte 
Mahnung) 

– Reduktion der Abfallgebührenmar-
ke auf CHF 2.40 sowie der Container-
marken auf CHF 50.00 (800 l), CHF 
15.00 (240 l) und CHF 7.50 (120 l). 

– Reduktion der Verbrauchs- und 
Grund gebühr Abwasser auf CHF 
1.80 für die Verbrauchsgebühr Ab-
wasser und CHF 0.50 für die Grund-
gebühr Abwasser.

– Anhebung der Hundesteuern und 
-kontrollmarken auf CHF 90.00.

– Erhöhung der Gebühr für die Öl-
feuerungskontrolle auf CHF 80.00. 

Musikschule  
NuglarSt. Pantaleon
Es wurde festgestellt, dass das Musik-
instrument «Geige» seit geraumer Zeit 
nicht genutzt wird. Der Gemeinderat 
hat daher beschlossen, den Geigen-
unterricht an der Musikschule Nuglar-
St. Pantaleon ab dem neuen Semester 
nicht mehr anzubieten. Der Geigen-
unterricht wird in Zukunft an die PMS 
(Private Musikschule Liestal) in Liestal 
delegiert. Gleichzeitig mandatierte der 
Gemeinderat die Musikschulleiterin, 
mit den Musikschullehrpersonen einen 
Anstellungsvertrag abzuschliessen.    

Mehrzweckhalle: 

Neue Aufteilung  
im Geräteraum
Mit den turnenden Vereinen wurde 
eine bessere Raumteilung im Geräte-
raum besprochen. Sie soll so umgesetzt 
werden, dass je ein Abteil der Schule, 
dem Turnverein und dem UHC zur 
 Verfügung steht. Für die Trennwände 
ist eine stabile Ausführung mit gefüll-
ten Doppelstegmatten vorgesehen. Im 
Weiteren soll der bestehende Holzkas-
ten weichen. Er ist reparaturanfällig. 
Nach Möglichkeit soll jedes Abteil mit 
je einem grossen und kleinen Sport-
kasten ausgerüstet werden. Die Kosten 
pro Abteil belaufen sich auf ca. CHF 
27 000.00. Der Gemeinderat entschied, 
sie ins Budget 2014 zu stellen.
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Projekt Sanierung  
und Umgestaltung 
Gempenstrasse 
Am Mittwoch, 11. September 2013 
fand die Eigentümerorientierung be-
treffend Projektstand Sanierung und 
Umgestaltung Gempenstrasse statt. 
Die vorgebrachten Anliegen sind in die 
weitere Planung eingeflossen.
Die Federführung des Strassenumbau-
projekts liegt beim Kanton. Der Ge-
meinderat hat es sehr positiv beurteilt. 
Die komplexe Durchfahrt im Dorfkern 
wird gut gelöst. Die Dokumentation  
ist auf der Homepage (www.nuglar.ch) 
aufgeschaltet. Der Baustart wird auf 
Frühling 2014 angesetzt.
Jetzt wird der Gemeinderat der 
 Gemeindeversammlung vom 11. De-
zember 2013 auch die Teilprojekte 
 «Sa nierung Wasser und Abwasser 
Gem penstrasse» zur Genehmigung un-
terbreiten. 

MITTEILUNGEN AUS DEN 
KOMMISSIONEN

Werk- und Umweltkommission

Ablesen der 
Wasseruhren
Die Ablesung der Wasseruhren erfolgt 
ab Mitte Dezember 2013 bis Anfang 
 Januar 2014. Bei zwei Dritteln der 
Haushalte wird ein Ableseblatt zuge-
stellt, auf welchem der Zählerstand 
und der Zustand der Plombe selber de-
klariert wird. Beim restlichen Drittel 
wird Gemeindehandwerker Peter Fül-
lemann in seiner Funktion als Brunnen-
meister persönlich vorbeikommen und 
den Stand der Wasseruhr ablesen so-
wie die Plombe kontrollieren. 
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe für 
einen reibungslosen Ablauf der Able-
sung. Die Rechnungsstellung für das 
Jahr 2013 erfolgt im Februar 2014.

 AUS UNSERER E INWOHNERKONTROLLE

(Stand von 27. August 2013 bis 27. September 2013)

Gasser Jessica, Dorfplatz 16, Nuglar
Pipola Gaetano, Neumattstrasse 3, Nuglar
Pipola Carmen, Neumattstrasse 3, Nuglar
Pipola Simon, Neumattstrasse 3, Nuglar
Pipola Luca, Neumattstrasse 3, Nuglar
Roos Sebastian, Neumattstrasse 3, Nuglar
Lugowski Piotr, Oberdorfstrasse 4, Nuglar
Sesto Samara, Sichternstrasse 3, Nuglar
Kirat Angela, Hauptstrasse 40, St. Pantaleon
Kirat Eren, Hauptstrasse 40, St. Pantaleon
Vogt Michael, Hauptstrasse 40, St. Pantaleon
Vogt Hatice, Hauptstrasse 40, St. Pantaleon
Vogt Damian, Hauptstrasse 40, St. Pantaleon

Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger:Herzlich willkommen!

Doppler Paul, Kirchstrasse 20, St. Pantaleon

Todesfälle:

Herzliches Beileid

Grundsätzlich besteht ein Bedürfnis für 
die Einrichtung eines Mittagstisches an 
der Primarschule Nuglar-St. Pantaleon. 
Hintergründe sind die Veränderungen 
im Berufsleben bzw. die wachsende 
 Berufstätigkeit von Müttern und der 
Zuzug von jüngeren Familien in Nuglar-
St. Pantaleon. Die Institution des Mit-
tagstisches besteht in vielen Gemein-
den. Es ist ein wichtiger Attraktivitäts- 
faktor einer Gemeinde. In unseren 
Nachbargemeinden (z.B. Büren) wird 
der Mittagstisch seit einigen Jahren mit 
Erfolg betrieben. 
Damit auf Beginn des Schuljahrs 
2014 / 2015 ein Mittagstisch angeboten 
werden kann, hat der Gemeinderat 
eine Projektgruppe gebildet und diese 

Bildung Projektgruppe Mittagstisch
mit der Ausarbeitung eines Projektes 
beauftragt. Der Projektgruppe gehö-
ren folgende Mitglieder an:
– Sabrina Widmer 
 (Projektleitung)
– Susanne Gisler 
 (Bindeglied Musikschule)
– Daniel Baumann 
 (Koordination Gemeinderat)
– Sarah Waldhauser 
 (Elternvertretung)
– Christine Stingelin 
 (Fachperson)

Ausserdem bewilligte der Gemeinde-
rat ein Budget von CHF 15 000.–, um 
den Mittagstisch im August 2014 auf 
Pilotbasis starten zu können. 
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Anmeldung zum Baumschneidekurs vom 16. November 2013

Name: Vorname:

Strasse: Ort:

Telefon: Unterschrift:

Talon bis Freitag, 1. November 2013 an die Gemeindeverwaltung

 

Die Forst, Natur und Landschaftskommission bietet allen 
Baumbewirtschaftern/innen einen kostenlosen Baumschneidekurs an. 
Unter fachmännischer Leitung von Ueli Balzli, Gempen, erfahren Sie Neues 
aus der Praxis im Obstbaumschnitt. 

Was ist das Ziel des Kurses?
• Unfallverhütung
• Geeignetes Werkzeug
• Naturnahe Baumpflege
• Ertragsschnitt
• Auslichtungsschnitt
 
Datum Samstag, 16. November 2013
Treffpunkt 9.00 Uhr, bei der Mehrzweckhalle Nuglar
Mitbringen Säge, Rebschere
Kursdauer 9.00 bis 12.00 Uhr / 13.30 bis 16.00 Uhr
Kursleiter Ueli Balzli
Kurskosten kostenlos

Die Kommission freut sich auf eine rege Beteiligung von interessierten 
Baumliebhaberinnen und Baumliebern.  
Bitte melden Sie sich bis 1. November 2013  mit dem untenstehenden Talon  
bei der Gemeindeverwaltung an.

Forst, Natur und Landschaftskommission

Baumschnittkurs 2013 

G E M E I N D E
N U G L A R - S T.  PA N TA L E O N
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Die Gemeinde senkt für die Monate 
November und Dezember 2013 sowie 
Januar 2014 den Verkaufspreis der 
SBB-Tageskarten. Einwohner von Nug-
lar-St. Pantaleon sowie Einwohner der 
Dorneckberger Gemeinden erhalten 
die SBB-Tageskarte zum Verkaufspreis 
von CHF 39.00 (regulärer Verkaufspreis 
CHF 44.00). Auswärtige erhalten die 
SBB-Tageskarten zum Verkaufspreis 
von CHF 44.00 (regulärer Verkaufspreis 
CHF 49.00.) Die Tageskarte ermöglicht 
freie Fahrten auf allen Strecken der 

Gesucht: 
Kinderfahrrad
Für eine unserer Asylantenfamilien 
suchen wir: 

1 Kinderfahrrad, für 7 bis 
9 jähriges Mädchen (gratis)

Ihr Angebot nimmt gerne 
entgegen: Béatrice Thommen, 
Asylbetreuerin der Gemeinde, 
Telefon 061 911 98 07.

Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!

MITTEILUNGEN AUS DER VERWALTUNG

-ENTSORGUNGSAGENDA

Grünabfuhr: Montag, 25. November 

Bitte stellen Sie das Grüngut vor 07.30 Uhr gebündelt oder in Containern bzw. Behältern bereit.

Kartonsammlung: Donnerstag, 7. November

Bitte stellen Sie den gebündelten Karton vor 07.00 Uhr an den Sammelpunkten bereit.

Papiersammlung: Mittwoch, 4. Dezember 

Bitte bündeln Sie das Papier mit Schnüren und stellen Sie es vor 08.00 Uhr an den Sammelpunkten bereit.  
Ungebündeltes Papier wird zurückgewiesen.

Häckseldienst: 11. bis 15. November
Sorgen Sie bitte dafür, dass das Schnittgut am Häckseltag an einem gut zugänglichen Ort am Strassenrand  
bereit liegt und, dass genügend Behälter für das Häckselgut vorhanden sind.

Pro Haushalt sind 10 Minuten gratis. Grösserer Zeitaufwand wird verrechnet.  
Benutzen Sie die Gelegenheit, Bäume und Sträucher an Strassen und Fusswegen zurückzuschneiden.  

Bitte melden Sie sich mit untenstehendem Talon bis Donnerstag, 7. November  
bei der Gemeindeverwaltung an.

Anmeldung zur Häckselaktion vom 11. bis 15. November

Name: Vorname:

Strasse: Ort:

Telefon: Unterschrift:

Talon bis Donnerstag, 7. November 2013 an die Gemeindeverwaltung

SBB und der Postautos sowie den 
 meisten konzes sionierten Privatbah-
nen, städtischen Nahverkehrsmitteln 
und vielen Schifffahrtsbetrieben der 
Schweiz.
Reservieren Sie online auf 
www.nuglar.ch durch anklicken 
des gewünschten Reisedatums! 
Selbstverständlich nehmen unsere Mit-
arbeitenden auf der Gemeindeverwal-
tung Ihre Bestellung auch unter der 
Telefonnummer 061 911 99 88 gerne 
entgegen.

Jetzt zugreifen:

SBBTageskarten im November, Dezember und 
Januar zum Vorzugspreis von nur Fr. 39.–!
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Der Luchs ist tot
In Baden-Württemberg wurde ein Luchs 
auf der Strasse tot aufgefunden. 
Wie Revierförster Roger Zimmermann 
mitteilt, handelt es sich dabei um  
das In dividuum, dass unlängst im Ge-
biet Gempen verweilte und dort von  
einer Fotofallen-Kamera aufgenommen 
wurde.

LEBEN IM DORF

Pro Senectute Kanton Solothurn

Zeit schenken – 
Freude bereiten
Pro Senectute Kanton Solothurn bietet 
verschiedene Angebote, in denen man 
sich freiwillig engagieren kann. Zum 
Beispiel als BesucherIn eines älteren 
Menschen, im Projekt «Senioren im 
Klassenzimmer» oder als Bewegungs-
coach. Als Bewegungscoach motivie-
ren Sie ältere Menschen, sich wieder 
mehr zu bewegen, und bringen Ab-
wechslung in deren Alltag.

Pro Senectute Kanton Solothurn bietet 
den Freiwilligen einen Einführungstag, 
Erfahrungsaustauschtreffen, Möglich-
keit zu Weiterbildung, Versicherungs-
schutz, Spesenentschädigung und ei-
nen Dankeschön-Anlass an. 

Der Einsatz von Freiwilligen ist nicht 
nur für die begleiteten Personen eine 
Bereicherung für den Alltag, sondern 
auch für die Freiwilligen selbst. Dies 
 widerspiegelt sich in der Begeisterung, 
mit der die Freiwilligen von ihren un-
terschiedlichen Einsätzen berichten. Es 
ist so zu sagen eine win-win-Situation 
im Geben und im Nehmen. Sie können 
einer sinnstiftenden Tätigkeit nach-
gehen, die Ihnen und einem Mitmen-
schen gut tut. 

Melden Sie sich bei uns, wenn Sie sich 
freiwillig engagieren möchten: 
Tel. 032 626 59 56 oder E-Mail 
julia.linder@so.pro-senectute.ch. 

Inserate

Tempo 50 in Neunuglar
Bitte beachten Sie, dass auf der Haupt-
strasse in Neunuglar neu Tempo 50  
gilt. Es ist damit zu rechnen, dass in 
 diesen Wochen die Polizei vermehrt 
Kontrollen unternimmt. Bitte passen 
Sie Ihr Tempo an – im eigenen Inter-
esse. Tempo überschreitungen können 
teuer werden!

 
 

 
Der Cabernet Jura 2012 
ist jetzt  in der Flasche! 

 
Tiefdunkles Purpur – Duft nach schwarzen Beeren – 

dezente Barriquearomen, Fr. 14.- ,  
Jetzt probieren und bestellen! 

Christine und Hans Peter Schmid Stingelin 
info@nugerolo.ch 
www.nugerolo.ch 
Tel. 079 313 56 08 
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22./ 23. & 24. November 2013  
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Käser Fahrzeugbau · Oristalstrase 23 · 4412 Neu-Nuglar · Tel. +41 61 913 96 50 · www.kaeserfahrzeugbau.ch

Servicearbeiten · Auspuffanlagen · Motor-Revisionen · Getriebe Revisionen · Bremsanlagen für Strasse 
und Rennsport · Fahrwerksumbauten · Tieferlegungen · Ueberrollbügel und -käfige · Mechanische Werk-
statt · Schweissarbeiten · Restaurationen · Herstellung von Antriebswellen · Fahrzeugumbau für Behinderte

148x105mm_KaeserInserat_2011.indd   1 31.05.12   17:12
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Pflanzenflüsterer Dani
Daniel Weiss
Eidg. dipl. Obergärtner · Gärtner Bauführer
Garten – Bau – Unterhalt
4412 Nuglar · 079 205 40 05 · dweiss@eblcom.ch
www.pflanzenfluesterer-dani.ch

•  Wir schneiden Ihre Sträucher, Hecken 
oder Bäume (Winterschnitt)

•  Spezielles schneiden und fällen  
mit der Seilklettertechnik

•  Schneeräumungen

•  Wir unterhalten Ihre Teichanlage inkl. 
Schlammabsaugen und Pflegen der 
Wasserpflanzen

•  Wir entsorgen Gartenabfälle, Sträucher, 
Rasenabschnitte (wenn Sie wünschen,  

kombiniert mit der Entsorgung Ihres Sperrmülls)

•  Nutzen Sie unser Jahres-Abonnement, 
wo wir nach Absprache die gewünschten 
Gartenarbeiten regelmässig für  
Sie erledigen  

•  Wollen Sie etwas in Ihrem Garten  
verändern? Die Winterzeit ist ideal für  
die Gartenplanung!
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07.11.2013 Spagyrik-Pflanzenheilkraft für jung und alt
fällt leider aus, Referendarin ist verhindert 

12.11.2013 Mittagstisch

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon

Dienstag 12.11.2013 um 11.30 Uhr Rest. Rebstock Nuglar
Dienstag 10.12.2013 um 11.45 Uhr Rest. Morand  St. Pantaleon
Telefonische Anmeldung bis am Samstag davor: 

Christine Ehrsam 061/911 94 58
Sandra Morand 061/911 82 67

Räbäliechtliumzug in Nuglar
Es wird dunkel und doch sieht man viele Lichter brennen!
Schöne Laternen selbst gemacht und für den Spaziergang parat. 
Besammlung: Infos kommen noch via Schule/Spielgruppe
Postauto: Infos kommen noch via Schule/Spielgruppe
Für alle Kinder gibt es am Schluss ein Brötchen und warmen Tee

30.11.2013 Adventsbasteln
Hallo Kinder von Nuglar-St.Pantaleon
Wer möchte auch dieses Jahr wieder etwas mit uns basteln ?
Wir sind wieder für euch da am Weihnachtsmarkt im Werkraum unten an
der Treppe in der Turnhalle. Geschenk, Deko oder einfach etwas für dich …
Komm doch vorbei und schau dir an was ihr schönes basteln könnt, wir 
warten auf dich !!!
Ort: Werkraum Turnhalle Nuglar
Zeit: 14.00-ca. 17.00 Uhr
Kosten: Je nach Bastelarbeit und Stückzahl

05.12.2012 Samichlaus y lütä  Offen für alle Kinder der Gemeinde !!!
Dieses Jahr treffen wir uns um 17.25 Uhr beim Dorfbrunnen der Kirche in St.Pantaleon
Abmarsch um 17.30 Uhr. Busverbindungen: Nuglar Dorf ab 17.10 /St. Pantaleon ab 18.43
Da es bereits dunkel ist, wenn wir den Weg zum Samichlaus suchen, wäre es schön,wenn
wieder viele Eltern mit ihren Laternen die Nacht erhellen könnten. Mit Glocken und  
Schellen wollen wir verkünden, dass der Samichlaus in unsere Dörfer kommt.

13.12.2013 Adventsfeier für Frauen Offen für alle die kommen wollen !!!
Termin vormerken ;-) genaueres im nächsten Gemeindeblatt.
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Es ist einfacher eine neue Dirigentin zu finden,  
als neue Sänger... 
 
 

 
Im Mitteilungsblatt 3/2013 der Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon haben wir 
bekanntgegeben, dass wir eine neue Dirigentin suchen. Ebenso haben wir einem 
persönlichen Schreiben an alle Neuzuzüger der Jahre 2012 & 2013 um die 
Bereitschaft, am kulturellen Geschehen der Gemeinde teilzunehmen, eingeladen. 
 
Während wir bei ersterem unter der Beteiligung unserer ehemaligen Dirigentin 
Daniela Niedhammer aus zwei Bewerbungen auswählen konnten, sind wir bei der 
Suche auf neue Sänger bis Dato erfolglos geblieben. Dass der musikalische 
Empfang nach dem Seniorenausflug 2013 seitens der Organisatoren nicht erwünscht 
war, hat  sicher nicht zu einer guten Gelegenheit, der Präsentation unseres 
Kulturgutes, beigetragen! 
 
Nach nur sechs Wochen und wenigen Probestunden mit unserer neuen Dirigentin 
Jasmina Matijevic, die sich in dieser kurzen Zeit bestens mit uns zurechtgefunden 
hat, konnten wir am Festival de Chant 2013 der Choeur d’hommes du Rhin am 5. 
Oktober 2013 in Village-Neuf (F) als kleinster, unprofessioneller Chor teilnehmen. Mit 
den Gesängen ; Schwer mit den Schätzen des Orients beladen; Musik erfüllt das 
Leben; Le vieux chalet und natürlich dem Bierlied haben wir als erster Vortrag den 
vollständig gefüllten Saal ( ca. 350 – 400 Personen) begeistert und in den sehr 
anspruchsvollen Unterhaltungsabend geführt.  Nebst den Chören ; Gesangsverein 
Frohsinn Wyhlen (D) mit 30 Sängern, dem MC Kandern (D) mit 23 Sängern, der 
L’Union Chorale „WESPE“ St.Louis-Bourgfelden (F) mit 21 Sängern ist der Profi-Chor  
Choer D’Hommes „CONCORDIA“ de Hésingue (F) mit 8 Spitzensängern und 7 
Vorträgen aus Oper und Operette hervorgestochen. 
 
 
 
     Für uns Sänger vom MC Nuglar-St.Pantaleon 
     war dies einmal mehr eine gute Gelegenheit un
     uns mit weiteren Chören bekannt zu machen.  
     Die Blumen für die Dirigentin und den grossen 
      “Fresskorb“ für den Chror waren wohl verdient. 
 
 
 
 
 
Dass es ein Unterschied gibt im Chorklang zwischen  
9-11 Sängern und einem Chor mit gegen 30 Sängern brauche ich 
wohl niemandem zu erklären. Darum machen wir einen weiteren 
Versuch in der Mitgliederwerbung am Weihnachtmarkt vom  
1. Adventwochenende in Nuglar MZH. Wir werben mit persönlichem  
Kontakt zur Bevölkerung von Nuglar-St.Pantaleon für neue  
frohgelaunte Sänger für unseren Männerchor. 
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Nr. 5, Oktober 2013   17Veranstaltungen / Inserate

 

 

   

 
Der 11.11. “Fasnachtsbeginn“ 

 
eröffnen wir dieses Jahr wieder in St. Pantaleon und Nuglar mit 
einem kleinen Guggenkonzert: 

 
am Montag, den 11.11.2013 

 
 20.15 Uhr Dorfplatz St. Pantaleon 
21.15 Uhr Milchhüsliplatz Nuglar 

 

 Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher 

 die Schwarzbuebeschränzer 
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Weihnachtsmarkt
Mehrzweckhalle Nuglar
Samstag, 30. November,
10.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 1. Dezember, 
11.00 bis 17.00 Uhr

G E M E I N D E
N U G L A R - S T.  PA N TA L E O N

Das Restaurant wird geführt vom 
Samariterverein Dorneckberg
Menu: Pastetli mit Fleisch/Pilzfüllung, Teigwaren, 
Gemüse, Penne Napoli, Raclette, Belegte Brötchen, 
Salat, Kuchenbuffet

weihnachtsmarkt_plakat_1196x1706mm_2013_sw.indd   1 11.10.13   11:35
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Nächste Ausgabe: Nr. 6, Dienstag, 3. Dezember 2013
Redaktions- und Inserateschluss: Montag, 25. November 2013
Einsenden an: Gemeindeverwaltung Nuglar-St. Pantaleon
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Herausgeber: Gemeinde Nuglar - St. Pantaleon, Ausserdorfstrasse, 4412 Nuglar
Redaktion: Hans Peter Schmid
Layout: Mirjam Wey

Tag Zeit Was Ort

Oktober

26.10.2013 15.00 bis 18.00 Uhr  Hauptübung der Feuerwehr «Thema Brandbekämpfung» St. Pantaleon

November

09.11.2013 09.00 Uhr Texaid Kleidersammlung des Samaritervereins Dorneck Nuglar & St. Pantaleon

09.11.2013 14.00 Uhr Klausenschiessen mit Hock des Pistolenklubs Liestal

12.11.2013 11.30 Uhr Mittagstisch für SeniorInnen des Frauenkreises Nuglar

13.11.2013 09.00 bis 12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung St. Pantaleon

14.11.2013 20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung St. Pantaleon

16.11.2013  Musikabend «Tattoo» der Musikgesellschaft Nuglar-St. Pantaleon Nuglar

20.11.2013 14.00 bis 16.00 Uhr Adventsbasteln des Frauenkreises Nuglar

30.11.2013  Weihnachtsmarkt Nuglar

Dezember

01.12.2013  Weihnachtsmarkt Nuglar

05.12.2013  Samichlaus y lüte des Frauenkreises St. Pantaleon

10.12.2013 11.45 Uhr Mittagstisch für SeniorInnen mit kleiner Adventsfeier St. Pantaleon

11.12.2013 19.30 Uhr Gemeindeversammlung Nuglar

12.12.2013  Blutspendeaktion des Samaritervereins Dorneck Hochwald

13.12.2013  Adventsfeier für Frauen des Frauenkreises St. Pantaleon

14.12.2013 19.00 Uhr Weihnachtsfeier des Männerchors St. Pantaleon

VERANSTALTUNGSKALENDER


